
neue Kindertagesstätten 
gebaut, 17 Millionen 
investiert

bestehende Einrichtungen 
erweitert und modernisiert

Betreuungsquote weit über 
dem Landesdurchschnitt

30 Millionen für 
Schulsanierungen

schulische Betreuungs-
angebote verdoppelt 

Sportbereich erfährt 
starke Unterstützung

Rund 90 Spielanlagen 
und themenbezogene 
Spielplätze angelegt

Parks für Jung und Alt 
geschaffen

Auszeichnung mit dem 
Prädikat „Familienbewusste 
Kommune Plus“

Unterstützung des 
Ehrenamtes ausgebaut

Kinder möchten beschützt und gefördert 
werden. Sie brauchen gute Kitas, gute 
Schulen und Angebote für Sport und 
Spiel. Eltern wünschen sich Entlastung 
bei der Betreuung ihrer Kinder.   

Ein verlässliches Betreuungsangebot
war mir vom ersten Tag an wichtig. So 
wurden eine Vielzahl neuer Kitas gebaut 
und bestehende Einrichtungen erweitert 
und modernisiert. Die Betreuungsquote 
von 97,5 % sichert eine fast vollständige 
Betreuung aller Kinder über drei Jahre. 
Kinder unter 3 Jahren sind zu 37,8 % 
versorgt, also deutlich mehr als der 
Landesdurchschnitt (von 29 %). Die Bau-
maßnahmen für Kitas waren der Stadt 
seit 2014 fast 17 Millionen Euro wert.

Eine kinder-, jugend- und familien-
freundliche Stadt zeichnet sich durch 
moderne Schulen aus. Seit 2014 inves-
tierte die Stadt 30 Millionen Euro in den 
Erhalt, Ausbau und Neubau von Schulen. 
Jüngstes Beispiel ist die Grundschule 
Cité, die Mitte 2021 einen Erweiterungs-

bau erhielt. Auch die schulischen 
Betreuungsangebote wurden deutlich 
ausgebaut. Seit 2014 hat sich die Anzahl 
der betreuten Schulkinder mehr als ver-
doppelt, und die schulische Ganztages-
betreuung wird stetig erweitert.

Auch der Sportbereich erfährt seit den 
letzten Jahren eine Leistungsexplosion: 
mit Sanierung und Neubauten von 
Sporthallen und Sportanlagen. Als 
Beispiele seien das Aumattstadion, das 
Schulzentrum West, die Turnhalle am 
MLG oder die Erweiterung der Stadthalle 
Steinbach genannt.

Die Kinderspielplätze sind das High-
light für unsere Kinder. Rund 90 
Spielanlagen und Spielplätze wurden 
in den letzten Jahren neu angelegt und 
ermuntern Kinder, Eltern und Groß-
eltern zum spielerischen Miteinander. 
Aktuell entstehen neue Anlagen im 
Wörthböschelpark, wie der Indianer-
Spielplatz „Wilder Westen“ und der 
attraktive Jugendbereich „Chillen und 
Grillen“ mit Pumptrack-Bahn.

Kinder- und familienfreundliche Stadt

    „Familien lieben Baden-Baden. 
Sagenhafte 29 Prozent 
        mehr Kinder belegen das!“
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Das Obstgut Leisberg ist mit über 
50.000 Quadratmetern dank der 
Bürgervereinigung Unterbeuern wieder 
eine erste Adresse für Freizeitvergnügen 
unter „eigenen“ Obstbäumen. Und das 
Arboretum ist ein Juwel seltener 
Baumarten, die seit über 50 Jahren dort  
wachsen und gedeihen. Wir unterhalten 
die Wege und werden es 2022 für die 
Öffentlichkeit zugänglich machen.

Das Ehrenamt ist eine nicht hoch 
genug einzuschätzende bürgerschaft-
liche Leistung. Hierzu hat der Gemein-
derat 2018 das Ehrenamtskonzept 
verabschiedet, und wir haben die Stelle 
einer Ehrenamtsbeauftragten eingerich-
tet. Auch unterstützt die Ehrenamts- 
beauftragte die Vereine bei rechtlichen 
und organisatorischen Fragen und 
bietet praktische Hilfestellungen an. 
Sehr gut angenommen werden der 
Ehrenamtsabend und die jährliche 
Sportlerehrung. Und schließlich 
präsentieren sich die Vereine in der 
Fußgängerzone der Öffentlichkeit bei 
der „Langen Straße des Ehrenamtes“.

Die Würdigung der vielen Maßnahmen 
zugunsten einer kinder-, jugend- und 
familienfreundlichen Stadt ist dokumen-
tiert und haben wir schwarz auf weiß 
mit der Auszeichnung und dem Prädikat 
„Familienbewusste Kommune Plus“ 
von der Arbeitsgemeinschaft Netzwerk 
Familie Baden-Württemberg im Juni 
2020 erhalten. In der ZDF-Studie 
Deutschland von 2018 liegt Baden-Baden 
auf Platz 42 von über 400 Städten bei 
den Themen Freizeit und Natur. Auch 
darauf dürfen wir stolz sein.

… aus Liebe zu Baden-Baden

So soll’s weitergehen:
•   Neuanlage von Spielplätzen  

in Neuweier und Sandweier

•   Sportanlage Aumatt: Beach-
volleyballfeld und Erneuerung 
Rasenkleinspielfeld

•   Ausbau der Kindertagesbetreu-
ung Arche Noah in Lichtental 
und Reaktivierung Kita Regen-
bogen in Steinbach

•   Kinder- und Familienzentrum 
neu in der Kita Keltenweg

•   Ausbau der Kindertagespflege 
durch sogenannte Vertretungs-
tagespflege

•   Sanierung der Schulen u.a. 
MLG, RWG, Ergänzungsbau für 
Gymnasium Hohenbaden  
und berufliche Schule Robert-
Schuman-Schule

•   Schülerbetreuungshaus an der 
Grundschule Balg

•   Neubau eines Pflegeheims in 
der Hubertusstraße

•   Sanierung des evangelischen 
Pflegeheims Steinbach

•   Unterstützung der Vereine 
durch Ehrenamtsförderung

Mergen 
     macht’s!


